
 
 

 
 
 

 
Externe Stellenausschreibung 

 
Das Diakonische Werk Mecklenburg-Vorpommern e.V. bietet seinen Mitgliedern fachliche und sozialpolitische 
Unterstützung, Beratung und Begleitung. In den rund 1.000 Einrichtungen und Diensten unserer Mitglieder sind 
über 15.700 Mitarbeitende in den Arbeitsfeldern der Kindertagesförderung, Kinder- und Jugendhilfe, Schule, der 
Altenhilfe und Pflege, Rehabilitation und Gesundheitsvorsorge, der Teilhabe für Menschen mit Behinderungen und 
Erkrankungen, der Projektarbeit für und mit Menschen mit Migrationsgeschichte sowie für Menschen in 
besonderen Lebenssituationen, der Beratungsdienste, im freiwilligen Engagement bis hin zur Aus-, Fort- und 
Weiterbildung in Mecklenburg und Vorpommern tätig. 
Das Diakonische Werk Mecklenburg-Vorpommern e. V. nimmt Aufgaben eines Spitzenverbandes der Freien 
Wohlfahrtspflege wahr und vertritt als solcher alle Belange seiner Mitglieder gegenüber anderen 
Spitzenverbänden, den kommunalen Spitzenverbänden, den Kranken- und Pflegekassen, den Sozialhilfeträgern 
und dem Land Mecklenburg-Vorpommern. Es ist ein rechtlich selbstständiges Werk der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Norddeutschland (Nordkirche). Weitere Informationen finden Sie unter www.diakonie-mv.de 
 

Für die Umsetzung des Bundesprogrammes Asylverfahrensberatung suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin ein*e   

Berater*in (m/w/d) 
für unsere Beratungsstelle in Nostorf-Horst  

 
Die Stellen sind projektbedingt zunächst auf ein Jahr befristet und haben einen Gesamtumfang von 30 
Wochenstunden je Stelle.  
 
Sie werden schwerpunktmäßig: 
 

• Kontaktaufnahme zu Schutzsuchenden  
• Beratung zur Asylantragsstellung 
• Beratung zur Anhörung und Niederschrift beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  
• Beratung zum Bescheid des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge 
• Beratung beim Widerrufsverfahren 
• Weiterentwicklung des Beratungsangebotes sowie Netzwerkarbeit 

 
Sie verfügen über:  
 

• eine einschlägige Hochschul- oder Bachelorabschluss im sozialen Bereich, 
• Berufserfahrung im Bereich der Migrations- und Flüchtlingsarbeit ist wünschenswert,  
• Kenntnisse der geografischen und gegenwärtigen politischen Verhältnisse in den Herkunftsgebieten 

der der Zielgruppen sowie der dortigen religiösen, ethnischen und kulturellen Besonderheiten,  
• hohes Engagement, eigenverantwortlicher und präziser Arbeitsstil,  
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, soziale Kompetenz,  
• Fremdsprachenkenntnisse,  
• Interkulturelle Kompetenz,  
• Bereitschaft zur Reisetätigkeit und Führerschein der Klasse B. 

 
Die Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche oder einer der Mitgliedskirchen der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen ist wünschenswert. 
 
Sie können erwarten: 
 

• eine sinnstiftende, interessante, verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und vielfältige Tätigkeit  
• einen regelmäßigen kollegialen Fachaustausch,  
• flexible Arbeitsbedingungen,  
• eine attraktive Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des Diakonischen Werkes Mecklenburg-

Vorpommern einschließlich Erhöhungen nach den Erfahrungsstufen sowie Kinderzuschläge und 
vermögenswirksame Leistungen,  



 
• eine Jahressonderzahlung,  
• 30 Tage Urlaub im Jahr, 
• eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung,  
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,  
• vielfältige Möglichkeiten innovative Ideen zu entwickeln und umzusetzen.  

 
Ihre Bewerbung richten Sie vorzugsweise digital bis zum 28.03.2023 an die Zentrumsleiterin Tatjana Stein  
per E-Mail: stein@diakonie-mv.de oder postalisch an:  
 
Diakonisches Werk Mecklenburg-Vorpommern e.V.  
Körnerstraße 7  
19055 Schwerin  
 
Weitere Auskünfte können Sie gerne unter der 0385 5006 143 erhalten. Wir bitten um Verständnis, dass 
Bewerbungskosten nicht erstattet werden können.  
 
Schwerin, 29.11. 2023 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


